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Politiſche Bußgedanken
Der Bußtag iſt zunächſt ein kirchlicher Feiertag Maſſen

haft ſtrömen die Leute in die Kirche um ihr Gewiſſen zu
erleichtern von ſo mancher Laſt mit der es im Laufe des
Jahres beſchwert worden iſt Das iſt ja die Aufgabe der
Kirche der Menſchheit Troſt und Stütze zu bieten das
gehen zu gewiſſen Höhepunkten zuſammenzufaſſen und wie
von hoher Warte aus einen Rückblick zu geben und einen
Ausweg zu zeigen aus den viel verſchlungenen Jrrgängen
in eine beſſere Zukunft Mag man auch heutzutage ſchelten
über die religiöſe Gleichgültigkeit unſeres Volkes und über
den materialiſtiſchen Zug der Zeit man braucht nur auf
die andächtigen Scharen am Bußtage zu ſehen auf die
ſpannende Aufmerkſamkeit mit der die Kirchenbeſucher den
ergreifenden Bußpredigten eines gottbegnadeten Predigers

auſchen und man wird finden daß auch die heutige
Generation ein ſtarkes religiöſes Bedürfnis beherrſcht Ein
Prediger der ſeine Zeit verſteht hat immer eine volle
Kirche Ja man kann geradezu ſagen daß das lebende
Geſchlecht ſo viel Genüſſe und weltliche Freuden durchgekoſtet
hat daß es ein förmliches Verlangen hat nach idealiſtiſcher
Speiſe und ſich ſehnt nach Begeiſterung für unvergängliche
Ziele und Wahrheiten

Auch eine Zeitung die von ihrem Berufe eine hohe Auf
gabe hat muß dieſem Zuge gerecht werden und ſich ihren
Leſern darſtellen nicht nur als Chronik die getreulich die
Ereigniſſe der Zeit verzeichnet ſondern als Führerin durch
die verſchlungenen Pfade des Lebens als Wegweiſerin für
das was zu geſchehen hat als Verkünderin hoher Ziele
Die Preſſe braucht nicht eitel zu werden aber das muß
wenigſtens der umſichtigen Preſſe auch der Neid laſſen daß
ſie einen weſentlichen Anteil daran hat wenn heute in
unſerer materiell ſo außerordentlich angeſtrengten Zeit doch
ein ſtarkes Jntereſſe für alle geiſtigen Fragen vorhanden iſt
wenn es heutzutage den verſchiedenſten Beſtrebungen gelingt
ſich Gehör zu verſchaffen

Wenn wir in Preußen und Deutſchland Umſchau halten
und uns fragen wohin wir treiben ſo müſſen wir zu
geſtehen die wirtſchaftliche Entwicklung iſt ganz zufrieden
ſtellend Dafür entfalten wir die nötige Energie Wir
haben die vor einigen Jahren hereingebrochene Kriſe ver
hältnismäßig ſchnell überwunden Das hat auch die Welt
ausſtellung in St Louis bewieſen daß wir auf dem Poſten
ſind und im techniſchen Wettbewerb unſeren Mann ſtellen
Scharf müſſen wir dagegen die kritiſche Sonde an den
politiſchen Kurs anlegen Die Engländer halten uns ge
wöhnlich vor wir ſeien kein politiſches Volk Darin haben
ſie entſchieden recht daß die führenden bürgerlichen Kreiſe
ſich viel zu ſehr aufs Geſchäft geworfen haben und ſich zu
wenig um die Politik kümmern Lediglich deshalb iſt in
Preußen die Reaktion und die Polizei Trumpf Es ſteht
außer aller Frage daß von allen Kulturländern wir in

Saale Zeikun
Achtunddreißigſter Jahrgang

Preußen am reaktionärſten regiert werden Nirgends mutet
man einem Volk ſo viel bureaukratiſche Schablone und ſo
viel Bevormundung zu als bei uns Die Städte werden in
ihrer Selbſtverwaltung beſchränkt wie der Berliner Eingriff
in die Rechte die Schulräume zu vergeben wie ferner der
preußiſche Wohnungsgeſetzentwurf zeigt Der Fall Mirbach
hat ein erſchreckendes Schlaglicht darauf geworfen wie man
weiten Kreiſen zumutet Orden und Titel nicht wirklichen
Verdienſten ſondern prunkenden Geldſpenden zu verdanken

wie ferner Oberpräſidenten auf gewiſſe Winke hin den
amtlichen Apparat in Bewegung ſetzen Jm Saargebiet hat
ein Prozeß klipp und klar bewieſen daß Behörden ihren
Einfluß benutzen um abhängigen Leuten das Wahlrecht zu
verſchränken und was im Abgeordnetenhauſe zur Ver
hütung ähnlicher Fälle verſprochen worden iſt war höchſt
ungenügend

Jm Abgeordnetenhauſe werden wichtige Verkehrsfragen
wie die Kanalfrage nicht erledigt weil eine kleine aber
einflußreiche Großgrundbeſitzergruppe die induſtrielle Ent
wickelung nicht fördern will Jm Reichstage iſt die Fort
ſetzung unſerer bewährten Handelsvertragspolitik erſchwert
durch einen übermäßig hohen Zolltarif Während wir in
der Milderung unſeres Dreiklaſſenwahlrechts nicht vom
Flecke kommen arbeiten gewiſſe Kreiſe bereits an der
Schmälerung des Reichstagswahlrechts Die geringen
Fortſchritte in der Sozialpolitik können uns nicht darüber
hinwegtröſten daß auf der anderen Seite eine auf unge
nügender Sachkenntnis beruhende mangelhafte Rechtſprechung
in zahlreichen Fällen bei Arbeitskonflikten die Arbeiter
immer wieder vor den Kopf ſtößt ſo daß ſelbſt ein konſer
vativer Mann wie Profeſſor Delbrück von Klaſſenjuſtiz
redet Der unſchuldigſte Bürger kann heutzutage zu einer
Beamtenbeleidigung kommen wenn er nur ſeine Freiheit
verteidigt

Jn der auswärtigen Politik haben wir in den letzten
Jahren mindeſtens keine Fortſchritte gemacht Ja unſer
nationales Preſtige hat ſeit Jahrzehnten nicht ſo tief ge
ſtanden als heute Ohne das geringſte Entgelt erweiſen
wir Rußland allerlei Gefälligkeiten und brüskieren die
Japaner Unſer koloniales Renommee iſt faſt bis auf den
Nullpunkt geſunken Jn Südweſtafrika hat unſer Kolonial
ſyſtem ein vollſtändiges Fiasko erlitten und wie wir es
wieder gutmachen ſollen iſt vorläufig noch ein Rätſel

Kurz wir haben hinreichend Veranlaſfung zu ſagen So
kann es nicht mehr weiter gehen Es muß anders werden
Es iſt nötig daß wir der Reaktion auf allen Gebieten
energiſch zu Leibe rücken Das Vaterland verlangt daß
jeder einzelne Staatsbürger ſeine Pflicht tut Die Staats
maſchine hat überall Roſtflecke bekommen Nur zu Gunſten
kleiner Kreiſe klappert das Räderwerk Möge daher jeder
am heutigen Bußtage darüber nachdenken wie er künftighin
beſſer ſeine politiſche Pflicht erfüllen kann K
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Deutſches Reich
Hof nud Perſongalnachrichten

Dienstag nachmittag kurz vor 1 Uhr trafen der Groß
herzog und die Großherzogin von Mecklenburg Strelttz
in Wildpark ein Zum Empfang waren erſchienen der Kaiſer
der Kronprinz Prinzeſſin Friedrich Leopold und ſämtliche zur
zeit in Potsdam weilenden Prinzen Das Großherzogliche Paar
kehrte im Laufe des Tages nach Neuſtrelitz zurück

Dem Dresd Journal zufolge hat der König vonSachſen den Deerboſnar ſagen Grafen Vitztum v Edgadt

auf ſein Anſuchen ſeiner Stelle enthoben ſowie dem Haus
marſchall von Carkowitz Haxtitzſch die aus Geſundbeits
rückſichten nachgeſuchte Entlaſſung bewilligt und den Ober
hofjägermeiſter Freiherrn v d Buſche Streithorſt zumOberhofmarſchall ſowie den Zeremontenmeiſter Grafen v Rex
zum Hofmarſchall ernannt

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Attaché der kaiſer
lichen Geſandtſchaft in Tokio Graf Alexander Hatzfeldt zu
Trachenberg der zweite Sohn des Herzogs von Hatzfeldt
at ſich mit der Tochter des Vicomte Aoki verlobt Die
pochzeit findet Mitte Dezember ſtatt Wie erinnerlich iſt hat
Aoki früher als Geſandter Japans in Berlin gewirkt

Der deutſche Generalkonſul in Amſterdam Wirkl Geh
Legationsrat Gillet iſt Dienstag früh geſtorben

Ein ſelbſtändiges Koloniglamt
Wie aus Bundesratskreiſen verlautet enthält der diesmalige

Etatsvoranſchlag bereits die Forderung eines ſelbſtändigen
Kolonialamts mit einem Staatsſekretär an der Spitze
Die Forderung wird zweifellos vom Bundesrat genehmigt
werden Die Legationskaſſe ſoll zwei Abteilungen erhalten eine
für die Zwecke der Kolonien und eine für die übrigen Bedürfniſſe
des auswärtigen Dienſtes

Ein Offiziersduell im Hinterland von Kamernn
Der in Liverpool aus Kamerun eingetroffene Paſſagierdampfer
Sekondi berichtet Jn Kribi ſei vom Hinterland die Kunde

eingetroffen daß zwei deutſche Offiziere in der Gegend des
Tſchadſees einen Streit hatten der zu einem Duell führte
Der eine Dyellant wurde erſchoſſen der andere iſt ver
haft et und wird zur Aburieilung nach der Küſte gebracht

Endweſtafrika
Als Urſache des Witboi Aufſtandes hat GouverneurLeutwein bekanntlich b Wahnſinn Hendrik Witbois

bezeichnet Dieſer religiöſe Wahnſinn ſoll hervorgerufen
ſein durch einen Propheten aus der Kapkolonie welcher ſich
zur aethiopiſchen Kirche rechnet Nach der Nat Ztg
iſt der Aethiopianismus eine politiſche Doktrin in
religiöſer Verbrämung Der Aethiopianismus fordert
Afrika für die Afrikaner das heißt für die farbigen
Ureinwohner des Kontinents er ruft dieſe zum Kampf für ihre
angeſtammten Rechte gegen die weißen Eindringlinge auf und
ſucht um dieſem Kampfe die Grundlage zu geben eine groß
artige Organiſation zu ſchaffen deren Fäden von beſonderen
Agenten von Kraal zu Kraal von Stamm zu Stamm gewebt
werden Dieſe Agenten ſind amerikaniſche Nigger Sie ver
fügen meiſt nur über eine rein äußerliche Routine der Zivili
ſation gerade genng um ihren farbigen Brüdern in Afrika zu
imponieren Aus Fonds die vornehmlich in den Vereinigten
Staaten geſammelt worden ſind fließen ihnen ziemlich reichliche

dittel zu deren ſie ſich bei ihrer Agitation geſchickt zu bedienen

Prnilleton
Auf dem Wege zum Südpol

Jn ſchneller ununterbrochener Folge ſchreitet heute die
Kenntnis der Erdoberfläche vorwärts Wohl iſt die Mög
lichkeit ausgeſchloſſen Rieſenſchritte zu machen wie der kühne
Genueſer der vor 400 Jahren das Weltmeer mit einem
neuen Weltteil in zwei Hälften teilte aber die Lücken in
unſerem geographiſchen Wiſſen werden mehr und mehr aus
gefüllt und die weißen Flecke ſpielen jetzt im allgemeinen
auf der Karte keine große Rolle mehr Von dieſen hat

noch vollſtändig neue geographiſche Flächen zu entdecken
und das Tier und Pflanzenleben die Geologie und das
Klima ſind entweder noch nie unterſucht oder doch Gegen
ſtand nur kärglicher Unterſuchungen geweſen

Unter dem Titel Antarctic Zwei Jahre in Schnee
und Eis am Südpol von Otto Nordenſkjöld
J Gunnar Anderſſon C A Larſen und C Skottsberg
Nach dem ſchwediſchen Original ins Deutſche übertragen
von Mathilde Mann Mit 300 Abbildungen und 4 Karten
2 Bände Preis 12 M Verlag von Dietrich Reimer
Ernſt Vohſen liegt jetzt der Bericht der ſchwediſchen Süd
polar Expedition vor die im Januar dieſes Jahres nach
Hamburg zurückgekehrt iſt Seit Nanſens weltberühmter
Polarfahrt hat keine Expedition nach den Polarregionen

keiner während des letzten Jahrhunderts ſo viel Arbeit ſo ſpannende Erlebniſſe zu verzeichnen gehabt wie dieſe
erfordert wie das nördliche Polargebiet Aber auch dieſer Durch Schickſale ſchwerſter Art unfreiwillig zurückgehalten
Fleck iſt jetzt auf dem beſten Wege zu verſchwinden Die ſind Nordenſkjöld und ſeine Kameraden dte erſten Menſchen
Ufer des großen eisbedeckten Meeres dort oben ſind all geweſen die zwei aufeinander folgende Jahre in den ſüd
mählich faſt vollſtändig kartiert und es iſt wohl kaum an lichen Polarregionen verlebt haben Sie verdanken ihre
zunehmen daß man in dieſem Meere noch neue Länder von Rettung nächſt einer zu ihrem e ausgeſandten argengrößerer Bedeutung finden wird als die Jnſeln und Jnſel tiniſchen Expedition nur ihrer eigenen bewunderungswürdigen
gruppen die die einzigen wirklich bekannten Nordpolarländer Energie und Umſicht mit der ſie unter geradezu ver
bilden zweifelten Verhältniſſen gegen die Unbilden eines unerhörtQuer über alle Zonen der Erde hinweg dort wo das grauſamen Klimas ankämpften Jhr Schiff die Antarctic
reuz des Südens am höchſten Himmel ſteht wo im ging im Schraubeis unter und die Expedition wurde durch

Winter die Sonne zur Mittagszeit am nördlichen Horizont eine eigentümliche Verkettung von Umſtänden in drei ver
auftaucht liegt noch ein anderes Gebiet das aller Berech ſchiedene Teile zerſprengt die ohne voneinander zu
nung nach ein vollſiändiges Gegenſtück zu dieſem nördlichen wiſſen ohne hinreichende Hilfsmittel und eine völlig un
ſein dürfte Von dieſer ganzen antarktiſchen Natur kannte gewiſſe Zukunft vor Augen jeder auf einer anderen Jnſel
gn noch vor wenigen Jahren jedenfalls in wiſſenſchaft des Südpolarmeeres einen langen dunklen Winter hin
icher Hinſicht ſehr wenig Das Innere der Südpolar durch ihr Leben friſteten Während Nordenſtjöld im erſten
gegenden bildet den einzigen Fleck auf der Erde auf dem Bande ſeine eigenen Erlebniſſe auf der Winterſtation am
ar Möglichkeiten für geographiſche Entdeckungen ſolcher Admiralitätsſund ſchildert läßt er im zweiten Bande ſeinen

vorhanden ſind daß nicht einmal die Phantaſie ſie Kameraden dem Zoologen Dr J G Anderſſon dem
ſeit nspiſagen vermag das Gebiet als Ganzes mit allen Botaniker C Skotteberg und dem Kapitän der Antarctie
n nen Küften und Inſeln war noch vor wenigen Jahren C A Larſen das Wort die eder in ſeiner Weiſe erne an ganz wenigen Stellen von Menſchenfüſen betreten zählen was dem Teil der Expedition dem ſie angehörten

ähl wenn man die umgebenden unbekannten Meere hinzu begegnet iſt Das Buch enthält 300 von den Expeditions
zahlt liegen hier Flächen vor die mehr als doppelt ſo mitgliedern aufgenommene Darſtellungen die einen tiefen
tat ie ganz Europa und meiſt nur ihren allgemeinſten Einblick gewähren in Ländergebiete deren Verhältniſſe vor

urverhältniſſen nach bekannt ſind Man hat keine Ankunft der Expedition noch in völliges Dunkel gehüllt

n über die erſten Tage in der Antarktis
Kapitel II F

Am 10 Januar war die Luft wieder klarer und wir
waren alle auf Deck verſammelt eifrig nach dem erſten
Schimmer der SüdShetlandsinſeln ausſpähend Endlich
um 1 Uhr 10 Minuten nachmittags erſchallte von der
Kommandobrücke der ſehnlichſt erwartete Ruf Land in
Sicht Und wirklich an dem ſcharf beleuchteten ſüdlichen
Horizont der ſich ſpäter als der Eisſchimmer des ſchnee
bedeckten Landes erwies hob ſich etwas Schwarzes ſowie
einige dunkle Schatten ab Es war der erſte Anblick der
König Georgs Jnſel unſeres erſten Zieles in den ant
arktiſchen Regionen

Ehe wir ſoweit gekommen waren daß man Einzelheiten
unterſcheiden konnte wurde unſere Aufmerkſamkeit von etwas
anderem in Anſpruch genommen das wir ebenfalls zum erſten
Male ſahen von dem antarktiſchen Eis Da draußen
auf dem grünen Waſſer kam eine ſchimmernd weiße vier
eckige flache Eismaſſe geſchwommen ein Eisberg der nicht
zu den größten gehörte uns in unſerer Unerfahrenheit
jedoch groß und gewaltig erſchien Dieſer Anblick der uns
unter anderen Umſtänden höchlich intereſſiert hätte vermochte
unſere Aufmerkſamkeit jetzt jedoch nicht lange zu feſſeln
Alle unſere Gedanken unſer ganzes Jntereſſe waren aufdie koloſſale glänzende Maſſe gerichtet die ſich vor uns
aus dem Meere aufzurollen begann und bald den m
Horizont einnahm Es war der wunderbarſte Anblick den
ich jemals gehabt habe Die ganze große Jnſel beſteht aus
einer wilden Gebirgslandſchaft mit ſcharfen Zinnen Alles
iſt in Schnee und Eis begraben Eis das aus den Schluchten
und den tiefer gelegenen Tälern bis zu den höchſten Sp c
hinaufreicht ohne auch nur einen einzigen ſchneefreien Se
zu laſſen und das eine unendliche zuſammenbänge e
Decke bildet ſo daß das Land wie eine einzige h e
Eiswölbung erſcheint Nur an einigen S dung e
Stellen ſcheinen an den ſchroffſten Abhängen e
partien hervorzulugen Den ei entümlich ten egenſaßz zu
dieſer zuſammenhängenden Eismaſſe bilden einige kleine vor
der eigentlichen Jnſel beſindliche dunkle völlig ſchueefreie
Felſeninſeln mit zerklüfteten zackigen bizarren Formen Nach
dem Meere zu wird das Land von einer hohen ſenkrechten

hnung von der Ausdehnung von Land und Meer es ſind waren Wir entnehmen dem 1 Bande Rordenſtjölds und ſchitnmernden Eißwand begrenzt die wir jedoch erſt be



wiſſen Mit einem Fangtismus ohnegleichen predigen ſie ihr
Dogma dem ſie ein religiöſes Mänteichen umhängen einer
ſeits um auch die religiöſen Empfindungen ihrer Hörer dem
Zwecke dienſthar zu machen andererſeits um in den zahlreichen
wesleyaniſchen Eingeborenenkirchen die ſich insbeſondere im
britiſchen Südafrika finden ihr Treiben nach Möglichkeit einer
behördlichen Kontrolle zu entziehen Als der eigentliche Herd
des Aethiopianismus ſozuſagen als ſein Hauptquartier waren
ſeit langem einige Orte der weſtlichen Kapkolonie be
kannt Die Nationalzta bezeichnet es als böchſt bedenklich
wenn man lediglich auf eine Art religiöſen Wahnſinns ſchließen
wollte zum mindeſten habe gerade dieſer Wahnſinn ſehr
viel Methode

Partemachrichten

Wie uns zu der Wahlbewegung in Calbe
Aſchersleben mitgeteilt wird gehört der Kandidat der Ord
nungsparteien Herr Placke dem Bund der Landwirte nicht an wird wie bereits erwähnt glücklicherweiſe nicht zuſtande
und hat ihm auch bisher nicht angehört Herr Placke iſt nur mit
Unterſtützung der Vertreter des Bundes der Landwirte als findet

andidat aufgeſtellt die dadurch wie es in der Zuſchrift heißtW den übrigen ſtaatserhaltenden Parteien den Mittelweg des
geeinten Kampfes gegen die So ialdemokratie betraten Die Be
deutung der Kandidatur Placke liegt darin daß ſich in ihr wie ſchon
früher die verſchiedenſten volitiſchen Parteirichtungen vereinigen
alſo eine Vielheit von Kandidaten vermieden wird Die Ver
trauensmännerverſammlung konnte dieſe Einigung ſelbſtverſtändlich
nur freudig begrüßen Wie öbrigens verlantet iſt als Tag für
die Reichstagserfatzwahl Freitag der 13 Januar 1905 in Ausſicht
genommen

Der Oktobermonat iſt für den ſozialdemokratiſchen
Centralagitationsfonds wieder ein Monat reicher Ernte
geweſen Jnsgeſamt ſind ihm über 100,000 M zugefloſſen
Ueber die Hälſte dieſer Sunwe allein beträgt davon allerdings

die Zuwendung der Nordd iſſchen Waſſerkante unter welchem
Pſeudonym bekanntlich die Ueberſchüſſe des Hamburger ſozial
demokratiſchen Parteiorgans an den Ceontralfonds abgeliefert
werden Wonn wecden die bürgerlichen Parteien und ins
beſondere die liberalen endlich einmal ſich dieſe Opferwilligkeit
der Sozialdemokraten zum Muſter nehmen

Verwaltung nnd Rechtospflege
Der Landrat des Kreiſes Löwenberg v Löfen

von dem es vor einigen Tagen hieß daß er vom Regierungs
präſidenten ſeines Amtes enthoben worden ſei iſt am Sonn
abend in Glogau vom Kriegsgericht der 9 Diviſion wegen
Herausforderung zum Zweikampf zu 2 zwei Tagen
Feſtung verurteilt worden Der Vertreter der Anklage hatte
3 Tage Feſtung beantragt Zur Vorgeſchichte dieſes Urteils
berichtet der Bote aus dem Rieſengebirge Am 20 Oktober
hatte der Landrat mit dem Kreisbaumeiſter Becker eine dienſt
liche Unterredung bei der ſich Meinungsverſchiedenheiten
geitend machten Jm Verlaufe der Unterredung verfſetzte der
Kreisbaumeiſter dem Landrat eine Ohrfeige Daraufhin über
ſandte der Landrat dem Kreisbaumeiſter durch Juſtizrat Geisler
eine Forderung auf Piſtolen bei fünfzehn Schritten Diſtanz
und einmaligem Kugelwechſel Der Beſchuldigte führte vor dem
Kriegsgericht aus daß er das Opfer eines anormalen Menſchen
ſei Das von ihm ſelbſt beantragte Disziplinarverfahren gegen
ſich ſelbſt iſt vom Regierungspräſidenten abgelehnt worden doch
ſein Geſuch um Verſetzung iſt mit Empfehlung weitergegeben
worden Die Schleſ Ztg berichtet daß der Kreisbaumeiſter
Becker durch Verfügung des Regierungspräſidenten vom Amte
reren r und gegen ihn das Disziplinarverfahren eingeleitet
worden

Kirche und Schule

Von einer neuen biſchöflichen Kriegserklärung
wird in der T berichtet Jn Limburg a d Lahn fand
kürzlich eine quoße Zentrumsverſammlung ſtatt die ſich mit der
nafſaufſchen multanſchule befaßte und für deren Umwandlung
in konfeſſionelle Schulen ſich ausſprach Jn einer Beſprechung
dieſer Verſammlung ſchreibt der Naſſauer Bote das Haupt
organ des Zentrums in Naſſau wörtlich Soll ich ferner an
die Entrüſtung der katholiſchen Eltern in Rüdesheim erinnern
als die Regierung das althergebrach e Gebet das Ave Maria,
ab zuſtellen befahl Diente die etwa dem religiöſen Frieden
Entſtand nicht auch in Wirges große Aufregung wegen der an
geordneten gemeinſamen Schulgebete Und wos ſoll man dazu
jagen wenn die königliche Regierung ihre Lokalſchul Jnſpekloren
arweiſt mit den proteſtantiſchen Pfarrern gemeinſame Gebete
für die multanſchule auszuwählen während die biſchöfliche
Behörde ihren Getiſtlichen u ntierfagt der ſruglichen
Anordnung Folge zu leiſten Dient das etwa dem religiöſen
Frieden Und bis heute iſt dieſe Angelegenheit wie es ſcheint
nicht geordnet Jn der Tat das iſt eine aröbliche Verletzung
des konfeſſionellen Friedens und eine gröbliche Aufreizung zum

ſe Friedensſtörung nicht von der Reglerung ausr Herrn Biſchof von Limburga Das zur
zeit noch geltende naſſguiſche Sſtulcdikt von 1817 und die in
ſeiner Ausführung erlaſſene Verfügung der ehemals naſſauiſchen
Regierung vom 4 Febr 1819 veſtimmen daß in der naſſauiſchen
Simultanſchule gemeinſame allgemeine Gebete geſprochen werden
die zwiſchen den Geiſtlichen der beiden Konfeſſionen zu verein
baren ſind Die katholiſche Kircde hat ſich längſt über dieſe Be
ſtimmung hin ausgeſetzt und den evangeliſchen Kindern der
Minorität zugemütet das Ave Maria und andere rein
katholiſche Gebete zu ſprechen Das geſchieht ſogar in Gegen
wart evangeliſcher Geiſtlicher Wenn alſo die königliche Re
gierung jene Verfügung in Erinnerung bringt ſo tut ſie nur
ihre Pflicht denn ſie handelt einfach nach dem Geſetz

Landwirtſchaftliches
Das Kontraktbruchgeſetz gegen ländliche Arbeiter

kommen da es bis in die Reihen der Konſervativen Oppoſition
Der Erlaß eines ſolchen Geſetzes wäre auch abgeſehen

von allen anderen dagegen iprechenden Gründen um ſo über
flüſſiger als ja die beſtehende Geſetzgebung ohnchin die
Arbeitgeber auf dem Lande gegen den Kontrakibruch der Arbeiter
ſchützt Es ex ſtiert nämlich noch eine vorſündflutliche Beſtim
mung aus einem Geſetz vom 24 April 1854 betreffend
die Verletzung der Berufspflichten des Geſindes und der länd
lichen Arbeiter auf Grund deſſen widerſpenſtige Arbeiter oder
Geſinde mit Gefängnis beſtraft werden können Das Geſetz iſt
auch neuerdings wieder zur Anwendung gelangt Jn Breslau
iſt wie wir der Soz Proxis entnehwen am 5 d M von der
Strafkammer eine Knechtefrau zu 10 Tagen Gefängnis
verurteilt worden weil ſie unglaublich aber wahr acht
andere Frauen dazu überredet hatte zwecks Erlangung von
70 Pf Tagelohn anſtatt 60 Pf an der Dreſchmaſchine wie
bisher die Arbeit auf einen Tag niederzulegen Die Strafe
wurde nur deswegen für ausreichend erklärt weil die Arbrit
bereits am andern Tage wieder aufgenommen wurde Wir
wiſſen nicht ob auf Grund dieſes unſozialen Geſetzes ähnliche
monſtröſe Verurteilungen ſchon öfter erfolgt ſind Angeſichts
dieſer Rechtſprechung wäre aber der Eilaß eines beſonderen
Kontraktbruchgeſetzes ſelbſt vom Standpunkte der ländlichen
Arbeitgeber in keiner Weiſe zu rechtfertigen

Kuskand
Gambetta und die Verſtändigung

mit Deut d I ind
Die bisher unbekannten Ruszüge aus Briefen und Aufzeich

nungen Gambettas die Abg Jaurès am Donnerstag zur Ver
teidigung ſeiner Theorie einer Annäherung an Deutſchland auf
der Kammertribüne verlas verdienen wegen ihres großen
Jntereſſes da ſie einen lange geahnten aber noch nicht ge
kannten Gambetta zeigen im vollen Wortlaute wiedergegeben zu
werden Die erſte Aufzeichnung datiert vom 5 Juni 1876 und
lautet

Unſere äußeren Angelegenheiten ich ſage die unſeren nicht
die der Regierung gehen ſehr gut aber zu ſchnell Ruß
land erſcheint zu eingeſchüchtert man fühlt die Jſo
lierung heraus die ſich um dieſes Land allmählich legt und
ich fürchte ungufhörlich daß es dem Ungeheuer von
Berlin gemeint iſt Bismarckh eine reichere Beute anbieten
könnte als die die dieſes aus einer entgegengeſetzten Kombi
nation ſei es mit England und Oewterreich ſei es mit Oeſter
reich und Frankreich und Jtalien vereint ſich ſchaffen könnte
Tas Ungeheuer iſt ein kühner Spieler man hat
all s für den letzten Einſatz zu fürchten Es beſitzt augen
ſcheinlich den Rang des Oberwälhters über alle Welt und
kann mit gleichein Appelite entweder die Oſtſecprovinzen oder
die Leithalinie oder die holländiſchen Häfen verſchlingen Für
jede Beute iſt ein anderer Partner notwendig und man fragt
ſich welche es wählen wird Es gibt noch eine vierte und
furchtbarere Möglichkeit einen neuen franzöſiſchen Gebiets
fetzen und wiedernm franzöſiſches Gold
Nach der Rede Bismarcks in der Reichstagsſitzung vom

18 Februar 1878 in der der Altreichs anzler die Stellung des
Deutſchen Reiches zwiſchen Oeſterreich und Rußland in der Orient
frage klarlegte ſchrieb der franzöſiſche Tribun am 20 Februar

Jch habe die Rede des Ungeheuers geleſen Jch bin fort O
geriſſen entzückt das iſt ganz das was ich gen ünſcht er
wartet hatte ohne zu wagen darauf zu rechnen Das iſt feſt
ſcharf direkt Rußland wird zur Ordnung zum Frieden zur
Achtung des europäiſchen Rechtes und des Weltfriedens gerufen
Wir nelm in dabei unter dem Schleier einer Anſpielung einen

in dieſer Rede bewunderungswürdig daxgelegt Das iſt in
Wahrheit mehr als wir von dem phantaſtiſchen und leiden
ſchaſtlichen Geiſte des genialen Abenteurers erhoffen können
der das neue Deutſchland mit Feuer und Schwert nach der
furchtharen Formal Gewalt geht vor Recht geſchaffen hat
Jetzt ſteigt in dieſem Manne die ſtrahlende Morgemöte des
Rechtes auf Unſere Aufgabe iſt es nunmehr aus den Um
ſtänden den Stimmungen und den miteinander rivaliſierendenehrgeizigen Beſtrebungen Nutzen zu ziehen und klar und ſcharf
unſere berechtigtſten Anſprüche zu ſtellen aber gleichzeitig im
Einvernehmen mit ihm die neue Ordnung zu verteidigen
e mich alſo glücklich alle meine ſehnlichen Wünſche der

rfüllung nahe zu ſehen Den Frieden für mehrere Jahre
geſichert die Weltausſtellung jeder Gefahr entzogen die
Mächte im Begriffe und gezwungen ſich Frankreich zu nähern

Jn einer Note vom folgeuden Tage lieſt man
Es genügt mir daß Er zweimal eine achtungsvolle An

ſpielung auf unſere Rechte und ſelbſt auf unſere Sympathien
gemacht hat Für mein Teil habe ich nie meine Erwartungen
ſo hoch geſteigert und ich hätte mich mit weniger begnügt ſo
ſehr bin ich von dem Gefühl durchdrungen daß es mir über
aus verwegen erſchienen wäre ebenſo feſt meine Meinungs
verſchiedenheiten mit dem Sieger und unſere Befürchtungen
ſür 3 Neutralen hervorzuheben Jch bin alſo voll de
friedigt

Es kommen dann einige Andeutungen über die damals geplante
Zuſammenkunft Gambettas mit Bismarck Nach
der Eröffnung der Weltausſtellung ſchrieb Gambetta einige von
Hoffnungen überſtrömende Zeilen nieder in denen er den Ein
tritt der Republik in das Konzert der Mächte feierte Dieſe
endeten mit den bezeichnenden Worten Jm Auslande werden
viele Leute abgeſehen von den Ruſſen zufrieden ſein und wir
können frei bleiben dabei aber die Freunde aller Welt
werden

Andrés Enutlaſſung
Wie verlautet wird heute das Amisblatt die Entlaſſung

des Kriegsminiſters Anders und die Ernennung ſeines Nach
folgers veröffentlichen

England und Dentſchland
Sir Thomas Barclay iſt aus Deutſchland nach London

zurückgekehrt und ſagte dem Vertreter der Daily Expreß Jch
fand die Stimmung in Deutſchland gegen England ſehr wenig
verſchieden von der Stimmung Englands gegen Deutſchland und
halte die Lage durchaus nicht für beruhigend Die
Geſchäftswelt und die Zeitungen begünſtigen indes eine Ver
ſtandigung zwiſchen beiden Ländern Thomas Barclay gedenkt
eine Konferenz der Führer des europäiſchen Journalisimnus im
Haag zu veranſtalten Der Ton der deutſchen Preſſe werde
ſicher großen Einfluß auf die deutſche Regierung ausüben Er
höre niemand in Deutſchland wünſche beſſere Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern als der Kaiſer nur das Militär ſei
dagegen

Das portnugieſiſche Königspaar in Enugland
Aus Portsmouth wird vom 15 d M gemeldet Die Könlal

Jacht Victoria and Albert mit dem Königspaar von Portugal
an Bord iſt von Cherbourg hier eingetroffen Zum Empfang
waren auf der Reede von Spithead bei herrlichem Wetter zahl
reiche Kriegsſchiffe verſammelt Der König ſtand in britiſcher
Admiralsuniform auf der oberen Brücke der Jacht Victoria
and Albert Der Prinz von Wales traf nach Beſichiigung
der Ehrenwache von 200 Matroſen und Seeſoldaten um
12 Uhr an Bord der Jacht ein und begrüßte das Königspaar
namens des Königs Eduard Die Abfahrt nach Windſor erfolgte
kurz nach 1 Uhr mittagsVas portugieſiſche Königspaar traf nachmittags in Windſor

ein und wurde vom engliſchen Königspaar empfangen

Der Krieg in Oſtaſien
Port Arthur

Nach einer Meldung aus Tientſin verzögern die Japaner den
entſcheidenden Sturm gegen das Fort Liautiſchan
trotz der durch das Bombardement bewirkten Beſchädigungen
weil vorerſt die vom General Stöſſel angelegten Minengänge
zur Exploſion gebracht werden müſſen General Nogi ſchont jetzt

ſfiziere und Mannſchaſten
Aus Tichiſu wird gemeldet über Port Arthur liege keine be

ſtimmte Nachricht aus amtlicher oder ſonſtiger zuverläſſiger Quelle
vor Chineſen die Liautiſchan am 4 d M verlleßen er
zählen in der Feſtung wüte eine Fieberepidemie Die
Ruſſen klagten die Japaner an daß ſie die Waſſerreſervoirs

Ungehorſam von Staatsbeamten gegen die königliche Regierung

merken als wir unſerem Ziele näher gekommen ſind
Zwiſchen den Inſeln liegen einige Eisberge die indes in
e gigantiſchen Umgebung ziemlich unbedeutend er
ſcheinen

Es iſt unmöglich zu ſchildern welch einen gewaltigen Ein
druck dies langerſehnte Land in mir wachrief das ſich jetzt
plötzlich vor meinen Blicken entrollte Der Uebergang ge
ſchah ſo plötzlich daß mein erſter unwillkürlicher Gedanke
war hier müſſe eine Oede eine Wildnis herrſchen wie ſie
wohl kaum eine andere Gegend der Erde aufzuweiſen hätte

h dasſelbe t r e gkeit das manempfindet wenn man einſam und verlaſſen zwiſ ächtigen Naturkräften daſteht en zwitchen mag
Sobald das Land deutlicher in Sicht kam bogen wir

nach Weſten zu ab und dampften langſam nach der König
GeorgsJnſel Als wir der Küſte näher kamen merkten wir
daß an dem Fuße der hohen Eismauer zuweilen ein ſchmaler

Strandſtreif hervorlugte Hier und dort ſahen wir einige
Seehunde und eine vereinzelte Pinguinenkolonie im übrigen
war die Ausſicht überall dieſelbe und nur die dunklen
Felſeninſeln mit ihren unregelmäßtzigen Formen verliehen dem

Bilde W Abwechſelung
Bis tief in die Nacht hinein waren wir auf Deck ver

ſammelt es war unſere erſte antarktiſche Nacht hell und
ſtill Es wurde mir ſchwer mich von dieſem Bilde los
zureißen aber ich hatte beſchloſſen in der Frühe des nächſten
Porgens an Land zu gehen und mußte verſuchen vorher
eine Weile zu ſchlafen Ich konnte ein Gefühl der Unruhe
und Enttäuſchung nicht völlig unterdrücken wenn die Natür
in dieſer nördlichen Gegend dort wo ſie am wenigſien
ungaſtlich ſein ſollte ſo war wie hier wie würde es da
in den ſüdlicheren Gegenden ausſehen in die ich einzudringen
beabſichtigte Und doch erfüllte mich ein tiefes Gefühl der
Dankbarkeit und Freude darüber endlich unſer Ziel erreicht
zu haben endlich unſere Arbeit in Angriff nehmen zu können
als ich mich völlig angekleidet auf ein paar Stunden in
meiner Koje zur Ruhe begab

Schon um 2 Uhr am nächſten Morgen ſtand ich wieder
auf der Kommandobrücke gerade als wir zwiſchen der

bedeutenden und ganz beſonderen Rang ein das
Gleichgewicht und die Ve teilung der kontinentalen Kräfte ſind durch Chineſen zu vergiften ſuchten und hätten drei Chineſen

deswegen aufgehängt

ſchloß ich an Land zu gehen Vor einer kleinen Bucht die
auf der Karte mit dem Namen Harmony Cove bezeichnet
iſt gingen wir vor Anker und ſetzten drei Boote aus Wir

einer hohen Felſenpartie und betraten ſo zum erſten Male
den antarktiſchen Boden

War uns dieſer geſtern in Geſtalt einer wüſten Eisinſel
entgegengetreten ſo ſollten wir nun erfahren daß hier auch
ein wimmelndes Leben herrſchen kann Der ganze Strand
war mit großen Seehunden bedeckt die wir wegen ihres
eigentümlichen Ausſehens gern näher betrachten wollten
Sie waren graugrün mit helleren Flecken und gebörten
ſämtlich zu den WeddellSeehunden leptonychotes Wedd Ili
der gewöhnlichſten Art dieſer Gattung Äber bald feſſelte
eine andere Tierart unſere Aufmerkſamkeit in ſo hohem
Maße daß wir zunächſt auf nichts anderes achten konnten
T nämlich die Pinguine eigentümliche Geſchöpfe Vögel
die nicht fliegen können die aber ſo gut wie Fiſche imWaſſer ſchwimmen Jch hatte früher ſchon häufiger die uine

auf dem Feuerland und auf den Falklands Inſeln geſehen
ſie kommen auch an der Südküſte von Südamerika und an
der Weſtküſte Afrikas vor ſogar ganz nördlich in der
Gegend des Wendekreiſes Dort trifft man jedoch überall
nur die Zwergarten hier unten in ihrer eigentlichen Heimat
zwiſchen den Eismaſſen des Südpols lernt man ſie in ihrer
vollen Entwicklung kennen dieſe eigentümlichſien Reprä
ſentanten der antarktiſchen Tierwelt Schon draußen im
Waſſer begegnet man den ſonderbaren Geſchöpfen von
denen niemand der ſie nicht kennt ſagen könnte zu
welcher Tiergatiung ſie gehören In langen regelmäßigen
Reihen kommen ſie zu Hunderten und aber Hunderten ge
ſchwommen einer nach dem andern wälzen ſie ihre

n ſchwarzen walzenförmigen Leiber aus dem Waſſer
heraus um wieder hinab zu tauchen und wie Fiſche
ihren Weg unter der Oberfläche fortzuſetzen Bei dem An
blick dieſer Scharen muß man zunachſt an fliegende Fiſche
denken deren Scharen wir in den tropiſchen ewäſſern ſo
oft beobachtet haben daß es Vögel ſind die hier dahineilen
ſollte man nicht denken ſähe man nicht hin und wieder einsNelſoninſel und der Robertinſel in den Sund einbogen

d erſtere dieſer beiden Inſeln ſpringt hier mit ten
reiten ſchneefreien Ufer vor auf dem wir mit dem Fern

robr Sechunde und Pinguine erkennen konnten Dort de

dieſer Geſchöpfe auf dem Waſſer ſchwimmen wobei wenig
mehr als der runde ſchwarze Kopf über der Oberfläche
emporragt Man kann von den Pinguinen ſagen daß ſie
in gewiſſem Sinne ein Bindeglied zwiſchen Vogel und ich

landeten an einem offenen kiesbedeckten Strand am Fuße

bilden hier dieſelbe Stellung einnehmend die den Seehunden
unter den Säugetieren zuerteilt iſt

Am intereſſanteſten aber ſind die Pinguine auf dem Lande
dort wo wir ihnen jetzt begegnen Sie leben in großen
Kolonien von vielen tauſend Jndividuen ſo dicht neben

einander daß man kaum einen leeren Fleck erſpähen und
ſich kaum einen Weg zwiſchen ihnen hindurch bahnen kann
Sie verhalten ſich ganz gleichgültig hiergegen ſo lange manſie nicht ſtört kommt man aber ihrem Neſt zu nahe ſ ent
ſteht ein Getümmel und Geſchnatter das nicht enden will
Nach Guano ſtinkend das gleich einem dicken Teig das Feld
bedeckt liegt eine ſolche Vogelkolonie da und nür zögernd
wagt man ſich in dieſe lebende Maſſe hinein wo einem von
allen Seiten die deutlichſte Unzufriedenheit entgegengebracht
wird Jn jedem Neſt ſieht man ein zwei zuweilen auch
drei ſtruppige ſchmutzige beflaumte Junge die kleinen
grauen unförmlichen Lehmklößen gleichen und dieſe werden
von ihren Vätern und Müttern mit Eifer gegen die neuen
Eindringlinge verteidigt die ſie wahrſcheinlich für bisher
unbekannte rieſenhafte Anverwandte halten

Denn ſo wunderbar es auch demjenigen erſcheinen mag
der dieſe Tiere bisher nicht kennen gelernt hat die Aehn
lichkeit zwiſchen den Pinguinen und dem Menſchen iſt ſo
auffallend daß ſie niemand der ihre Bekanntſchaft
draußen in der freien Natur macht auch nur einen
Augenblick entgehen kann Merkwürdig iſt auf alle Fälle
ihr Ausſehen Man ſtelle ſich ein kleines völlig aufrecht
ſtehendes Weſen vor ein wenig über einen Fuß hoch auf
zwei Beinen mit einem faſt ganz gleichmäßig dicken Körper
roßem runden Kopf und zwei ſchmalen verkümmerten

Flügeln die wenn ſich der Vogel an Land bewegt ſehr
wohl für zwei Arme gehalten werden können deren Hände
in dem weiten Rock verſchwinden der Rücken iſt glänzend
ſchwarz und verläuft in einen langen Schwanz der lebhaftan die Form erinnert in der ein gewsynllcher Leibrock

endet Die Bruſt iſt blendend weiß mit einem ſchwarzen
Band über dem Halſe und der Bauch ſteht ein wenig vor
Die ganze Erſcheinung bildet die komiſchſte Karikatur eines
älteren eleganten korpulenten Herrn der in ſchwarzem
yrack weißer Weſte und ſchwarzer Binde mit etwas wiegen
dem Gange und einem etwas eingebildeten aber zuglei
ſehr würdigen Ausdruck am Strande umhertrippelt
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ondent der Birshewija Wjedomoſti in Tſchifur en hen Blatte unter dem 14 d die Einnahme
t orts Jtſchang durch die Japaner würde einen weſent
de Erfolg er Belagerer darſtellen denn das Fort Jtſchang
ler Schlüſſel zu den inneren Verteidigungewerken Ju
9 m iſt bis jetzt noch keine Beſtätigung der Nachricht von
e Fall Jtſchangs eingegangen Die hier lebenden Japaner
denen an daß ſich Port Arthur bis zum Januar n J

en kann Nach Mitteilungen aus ſicherer Quelle iſt General
n j gefährlich erkrankt Die zur Mandſchurei Armee ent
Andten Abteilungen der Belagerungsarmee ſind zu dieſer zurück

rtgekeh Ein Brief der Frau des Generals Stöfſſek

zoskauer Großkaufmann Perlow erhielt einen Briefo Fran Wera Stöſſel datiert vom 25 Sept aus Port
Arthür welcher lautet

Jch überſende Jhnen lieber Nicolai Semenowitſch die
zeteichen damit Sie unſere Sorge um die armen Verteidiger

don Port Aithur kennen lernen Viel können wir nicht
ſammeln es ſind hier zu wenig Einwohner die etwas geben
können Jch wende mich durch Sie an alle wohlwollenden
Bewohner non Moskau Seien Sie ſo gut etwas unter Jhren
Bekannten zu ſammeln und ſenden Sie es mir durch die
Ruſſiſch chineſiſche Bank Bei der Rückkehr der wackeren Ver
teidiger der Feſtung nach Rußland werden wir die Gaben
verteilen Es gibt hier Leute ohne Augen ohne
Hände und Beine kurz viele viele unglückliche Krüppel
Wenn der Krieg beendet iſt ſehen wir uns in Moskau wieder

Wera Stöſſel
Der Brief wird wahrſcheinlich in ganz Rußland zu Sammlungs
zwecken verbreitet werden

Ein rurſiſcher Kavallertieangriff zurückgeſchlagen

Das Buyreau Reuter meldet ans dem Hauptquartier der
unken japaniſchen Armee eine Abteilung ruſſiſcher Kavallerie
habe die Japaner am 14 d Mts in der Nähe von Likiatun
angegriffen ſei aber von japaniſcher Kavallerie unterſchweren Verluſten zurück geſchlagen worden

Eine neue ruſſiſche Krenzerflotte
Jn Petersburg verlautet daß auf ruſſiſchen Transportſchiffen

die Bemanning für die in Südamerika angekauften neuen
7 Kreuzer befördert wird Bei den Sundainſeln ſollen dieſe
von Admiral Nibogatoff befehligten Schiffe zur Flotte
Roſtieſtwenskys ſtoßen

Die neue japaniſche Anleihe

Aus London wird gemelder Die Subſkription auf die neue
japan iſche Anleihe iſt Dienstag vormittag geſchloſſen worden
Die Anleihe iſt 10 mal überzecchnet worden

Aus Waſhington wird berichtet Der ruſſiſche Botſchafter Graf
Caſſini erklärte Rußland werde den Krieg fortführen bis es
den Sieg errungen habe Alle Gerüchte über Friedensver
mittlungen der Mächte hätten nur den Zweck die japaniſche
Anleihe verlockender erſcheinen zu laſſen

Sonuſtige Meldungen

Der ruſſiſche Konſul in Kiel Diderichſen rüſtet den Dampfer
Mimi zur Kohlen verſorgung der ruſſiſchen

Ergänzungsflotte aus Sie beſteht aus 1 Kreuzer 5 Trans
portſchiffen und 5 Torpedobooten

An rok Skrydlow iſt aus Datſapu nach Mukden zurück
gekehrt

Wie aus Petersburg gemeldet wird empfing der Zar am
Dienstag nachmittag den Statthalter Alexeiew in Audienz

Der japaniſche Generalſtab erklärt die Meldung vom Tode
des Generals Kuroki für vollſtändig unbegründet

OeſterreichUngarn
Aus Budapeſt wird gemeldet Abg Gabriel Daniel reichte

namens der liberalen Partei Ungarns einen Autrag ein nach
welchem für die Dauer eines Jahres eine proviſoriſche
Hausordnung die verſchiedene auf die Abkürzung der
Debatte und die Erwelterung der Machtbefugniſſe des Präſi
denten abzielende Beſtimmungen enthält in Kraft geſetzt
werden ſoll

Frankreich
Etwa 250 Delegierte der italieniſchen Gemeinderäte

und der italieniſchen Handelskammern trafen geſtern
nachmittag in Paris ein um den Beſuch zu erwidern den ihre
franzöſiſchen Kollegen ous Anlaß der Reiſe des Präſidenten
Loubets Jtalien gemacht hatten

Grofßzbritannien
Jn Hull wurde die handelsamtliche Unterſuchung der Nord

ſeegewalttat unter Admiral Cyprian Bridge eröffnet
Der Admiral erklärte die Unterſuchung werde in zwei Teile
zerfallen betreffend den Vorfall ſelbſt und den Schaden

Nord Amerika
Das Ackerbauamt hat ſchärfere Verfügungen erlaſſen betr

Kenntlichmachung des Jnhalts von Konſervenbüchſen auf
den Etiketts

Der Vorſitzende des republikaniſchen Kongreßkomitees
Labcock habe erklärt die Republikaner würden umfaſſende
Tarifreviſionen vornehmen ſelbſt wenn deswegen die
Jnlandsſteuern erhöht werden müßten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Vom Kaiſer Friedrich Muſeum in Berlin

Die Gründung einer neuen Abteilung verdankt das Kaiſer
Friedrich Muſeunm der Zeitſchrift Kunſt und Künſtler zufolge
dem unermüdlichen Eifer des Direktors Wilhelm Bode Dieſer
neuen Abteilung für islamiſche Kunſt ſind zwei hinter der
Palaſtſfaſſade von Meſchatta gelegene Räume überwieſen Die
Wände des neuen Saales bedeckt eine Sammlung von orien
taliſchen Knüpfteppichen ein Geſchenk Wilhelm Bodes im
weiten Raume haben in Originalgröße ar ausgeführteRachbildungen perſiſcher Fayence Architekturen Ergebniſſe der

re von Dr Friedrich Sarre Unterkunft gefunden
Jn Glasvitrinen ſind keramiſche Gegenſtände teilweiſe von den
Ausgrabungen in Pergamon Priene und Milet ſtammend
Bronzen Büchereinbände und Stoffe aufgeſtellt

Das Studium der Nationalökonomie hat nach
Ausweis aller Univerſitäten einen lebhaften Aufſchwung er
fahren Ein Staatsexamen welches etwa ein Zeugnis der
Qualifikation der Nationalökonomen nach abgeſchloſſenem Uni
verſitätsſtudium ausſtellte gibt es nicht ſondern für Studierende
die ſich lediglich der Nationalökonomie als Vorbereitung für
einen künftigen Lebensberuf widmen iſt die Doktorpromotion
die einzige Prüfung durch welche fie ſich einen Ausweis überden Erfolg ihrer Studien und einen Titel erwerben können
Der Wirkungskreis der promovierten Nationalökonomen hat
ſich unſtreitg in einer früher ungeahnten Weiſe erweitert Die
wirtſchaftlichen Jntereſſenvertretungen Handels und Landwirt
ſchaftskammern Syndikate Beruüfsgenoſſenſchaften ſtädtiſche
Verwaltungen Banken Zeitungen uſw ſtellen jetzt für be
ſtimmte Aufgaben mit Vorliebe ſolche promovierte National
ökonomen ein Die Anwärter für ſolche Stellungen haben
deshalb ein beſonderes Jntereſſe an der Regelung ihres
Studienganges und der Promotion in der Nationalökonomie
Dankenswerte Fingerzeige gibt in dieſer Beziehung W KählerAachen im Oktoberheft der Conradſchen Jahrbücher für
Nationalökonomie und Statiſtik Verlag von G Fiſcher Jena
Er dringt darauf daß der Studiengang in formeller wie in
materieller Hinſicht zielbewußter und einheitlicher ſich geſtalten
möge An 15 deutſchen Univerſitäten iſt das Studium der
Nationalökonomie und die Promottion der philoſophiſchen Fakultät
angeſchloſſen an den 6 anderen Freiburg i Br Münſter
München Straßburg Tübingen und Würzburg der ſtaats
wiſſenſchaftlichen Fakultät Außer dem Hauptfach der National
ökonomie werden zur Promotionsprüſung auch Kenntniſſe in
Nebenfächern verlangt die aber bei faſt allen Univerſitäten ver
ſchieden gewählt ſind oder verſchieden gewählt werden können
Kähler möchte außer der eigentlichen Nationalökonomie die
Finanzwiſſenſchaft als ſelbſtändiges Fach behandelt und in der
Promotionsordnung als folches eingereiht wiſſen Jedenfalls
iſt eine größere Einheitlichkeit der Promotionsprüfung und mit
ihr ein genauer beſtimmter Studiengang für die ins praktiſche
Leben eintretenden Studierenden der Nationalökonomie er
ſtrebenswert

p Hochſchulnach richten Amtlich wird bekannt gemacht
Der o Profeſſor an der Univerſität Berlin Dr Otto
Hildebrand wurde zum o Profeſſor der Chirurgie an
derſelben Univerſität der Oberſtabsarzt Profeſſor Dr A
Koehler wurde zum o Profeſſor der Kriegsheilkunde an der
Berliner Kaiſer Wilhelms Akademie für das militär
ärztliche Bildungsweſen ernannt Aus Anlaß der Feier des
400 Geburtstages Philipps des Großmütigen an der Univerſität
Marburg wurde folgenden Gelehrten und Künſtlern der
Ehrendoktor verliehen Profeſſor der Theologie Bauer
Warburg Studiendirektor A Klingender Hofgeismar

Generalſuperintendent W Pfeiffer Kaſſel Profeſſor S Eick
Gießen Semi iardirektoc E Knodt Herborn Profeſſor

J v Kries Freiburg i Reichsgerichtsrat H Bernardi
Ceipzig Profeſſor A Härnack Berlin Profeſſor P
J Blok Leyden Profeſſor Marchand Leipzig Geheimex
Ober Regiferungsrat Naumann GEGBerlin Profeſſor
F v Thierſch München Maler und Profeſſor K
Bantzer Dresden Profeſſor P Frederique Genf
Bildhauer A Hildebrand München Profeſſor Th Bovery
Würzvurg Profeſſor P Janſen Direktor der Kunſt

gewerbeſchule in Düſſeldorf Muſikdirektor G Jenner
Marburg Muſikdirektor Rich Barth Hamburg

Geheimrat Profeſſor Dr Hermann Senator Direktor der
Univerſitäts Poliklinik in Berlin begeht am 6 Dezember ſeinen
ſiebzigſten Gehurtstag Der bisherige Privatdozent an der
Univerſi ät Würzburg Dr Robert Petſch wird ſich bei der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Heidelberg für
germaniſche Philologie vornehmlich Literaturgeſchichte nieder
laſſen und ſeine Vorleſungen im nächſten Sommer beginnen
Der Privatdozent der Zoologie Profeſſor Dr R Heſſe in
Tübingen iſt für das Winterſemeſter 1904/05 beurlaubt
worden Er wird an der Zoologiſchen Station in Reapel
arbeiten Der Privatdozent in der theologiſchen Fakultät der
Univerſität Gießen W Köhler iſt zum a o Profeſſor
ernannt worden Prof Pr Medem Danzig iſt vom Kultus
miniſter zum Lektor für Stenographie an der Techniſchen
Hochſchule zu Danzig ernannt worden Oberlehrer Dr A
Kraus hat ſich an der Akademie für Sozial und Handelswiſſen
ſchaften zu Frankfurt a M als Privaldozent niedergelaſſen
Der zum a o Profeſſor für Phyſik und Mathematik am Lyceum
zu Paſſau ernaunte bisherige Gymnaſiallehrer Dr Stöckl
lieſt im Winterſemeſter 1904/05 Experimentalphyſik vierſtündig
und Ausgewählte Kapitel aus der fosmetiſchen Phyſik zwei
ſtündig Prof Dr Adolf Frank in Charlottenbuxg iſt von
der Münchener Akademie der Wiſſenſchaften durch die Liebig
Medaille für Förderung der Agrikultur Chemie ausgezeichnet

Naupt Sonderabteilung

Braut
Ausstattungen

worden Der Vorſtand des Vereins deutſcher Jngenfeure hat
Prof Tammann Göttingen 5000 M bewilligt zu Verſuchen
welche die Schmelzpunkte von Metalllegierungen zum Gegen
ſtande haben Auch in Bonn iſt jetzt eine Unfallverſicherung
für Studierende der Chemie Phyſik und rn ins Leben
getreten Der Senat der Techniſchen Hochſchule zu Danzig
hat folgende Verbindungen genehmigt Burſchenſchaft Germania
Turnerſchaft Hanſea Burſchenſchaſt Gothia akademifcher
Turnverein Cimbria Korps Saxonia Verein deutſcher
Studenten an der Techniſchen Hochſchule Danzig katholiſcher
Studentenverein Pruthenia katholiſche deutſche Studenten
verbindung Baltia freie Verbindung Boruſſia Der
Senat der Univerſität Jena hät beſchloſſen die hundertjährige
Wiederkehr des Todestages Schillers am 9 Mai 1905 durch
eine akademiſche Gedächtnisfeier zu begehen

eh Bühnenchronik Jm Wiesbadener Reſidenz
theater geſiel Roſenows zum erſten Male aufgeführte Komödie
Kater Lampe Jm Reſidenztheater zu Köln hatte

der Schwank Die Wahrſagerin von Joſ Jarno und
Guſt Rickelt guten Erfolg Das Land der Jugend
die im Hamburger Thaliatheater mit Beifall gegebene
Studentenkomödie von Hanns Bauer wurde von dem Wiener
Deutſchen Volkstheater zur Aufführung erworben Liſzts
Heilige Eliſabeth wurde am Hoftheater zu Kaſſel bei

der erſten Aufführung ſehr beifällig aufgenommen Die Oper
David Muſik und Text von Galli Profeſſor am

Konſervatorium zu Mailand hatte bei der Uraufführung
im Teatro Lirico daſelbſt ſtarken Erfolg Eine Dresdener
Korreſpondenz bezeichnet die Mitteilung ein Berliner
Konſortium werde in Dresden auf dem Areal des
Kaiſerhofes ein neues Theater im Stile des neuendeutſchen Schauſpielhauſes zu Hamburg errichten als vollſtändig

aus der Luft gegriffen Zwiſchen Helene Fehdmer
und Direktor Max Reinhardt vom Kleinen Theater in Berlin
ſchweben Unterhandlungen wegen eines dauernden Engagements

Der Opernſänger Albrecht v Ulmann ein geborener
Livländer z Zt Mitglied des Nürnberger Stadt Theaters
hat eine Einberufungsorder zur ruſſiſchen Armee erhalten
Am Vorabend der 400 Geburtstagsfeier Philipps des Groß
mütigen fand zu Kaſſel im Hoftheater dem Berl Lok Anz
zufolge die Erſtaufführung von Anna von Heſſen
tragiſches Spiel von Theodort Birt Profeſſor in Marburg
beifällige Aufnahme Die aus Millöckerſchen Melodien zu
ſammengeſtellte Operette Jung Heidelberg fand im
Reſidenztheater zu Dresden großen Beifall Am 22 d M
ſindet in Straßburg i E die Uraufführung des muſikaliſchen
Walddramas Die Vogeſentanne von J M Erb

Oper in einem Äkte ſtatt Die Herren Halm und Graul
wollen das von ihnen projektierte Theater am Nollendorf Platz
in Berlin errichten Der Obecbürgermeiſter von Schöneberg
hat ſeine Unterſtützung durch Ueberweiſung von Volks und
und Schüler Vorſtellungen in Ausſicht gellellt Das japa
niſche Enſemble vom kaiſerlichen Theater in Tokio
das Anfang Januar in Berlin auftreten wird iſt bereits in
Deutſchland eingetroffen und wird vor dem Berliner Gaſtſpiel
noch in Dresden gaſtieren Max Schilling s der
Komponiſt des Pfeifertages hat eine neue abendfüllende Oper
Der Moloch vollendet Der Stoff iſt der gleichnamigen Dich

tung Hebbels entnommen Der Schauſpieler Carl Pander
der ſeinerzeit in ſeinem Hühneraugenoperateur Hyazint Hixſch
eine unvergleichliche Charge geliefert hat wird am nächſten
Freitag 60 Jahre alt Er liegt ſeit Monaten in traurigen
Verhältniſſen in Bergedorf bei Hamburg ſchwerkrank dar
nieder Am Grazer Landestheater beging geſtern Joſef
Lippert ſein 50 jähriges Schauſpieler Jubiläum
Der Künſtler war von 1872 1879 Mitglied des Wiener Hofburg
theaters und als Papa Lippert in ganz Oeſterreich bekannt

r Kleine Mitteilungen Otto Erich Hartlebens
Erkrankung iſt nach einer Meldung des B aus Wien
keineswegs ſo unbedenklich wie Mitteilungen aus der nächſten
Umgebung Hartlebens glauben machen wollen Die Germ
meldet aus München Die bekannte Schriftſtellerin Wilhelmine
v Hillern die ſeit langen Jahren in Oberammergau lebte
iſt vor einigen Tagen zur katholiſchen Kirche zurückgekehrt
Die Wiener Eſſayiſtin Marie Herzfeld hat für ihr Buch
Leonardi da Vinci der Denker Forſcher und Poet den

Bauernfeldpreis erhalten Die in Leipzig dieſer Tage ge
ſtorbene Gattin des Profeſſors Hantzſch war die Tochter von
Johannes Schilling des Schöpfers des Niederwalddenk
mals und diente dem Vater als Modell für ſeine Germanka

Die erſte Verleihung der Siemens Stephan Ge
denkplatte erfolgt am 22 d M zur 25 jährigen Jubelfeier
des Elektrotechniſchen Vereins zu Berlin Die Auszeichnung
wird einſtimmigem Beſchluß zufolge Wilhelm v Siemens
zuteil werden

W d2 TWLeitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
wird Donnerstag den 17 November
nachmittags ausgegeben

Leibwäsche Tisohwäsehoe Bettwasoue Kuohenwaäsoho
Kleiderstoſſe Blusenstoffe

Feste billigste Preise bei nur tadellosen Qualitäten und
anerkannt bester Verarbeitung

H C Weddy Pönicke e a 5

Eigene
Zuschneidereli und Nähstuben

Leinenhaus Wäsche und Schürzen Fabrils
W Die Firma übernimmt jede Garantie für tadellose Ausführung zu äusserst billigen Preisen und sichert sorgfältigste Erledigung aller Aufträge zu W

Leipziger Co, Feldbehuſabrif

Auſchlußgleiſe

nnd

alle Buohhandl z Vorlag Leipa
Dresden Radebeul Teilzahlungen gesta

u J
v 0

aglebrurzg Königſtraße 28 I S S l dO Eino neue Staatseinrichtung Allen Menschen wird ein glückliches und sorgenCleiso Spezialitäten freies Dasein zeitlebens gesichert Hoebinteressant für jedermann besonders aueh
9 Patent Kugel Rollen S dte Gesechklecht d die r Ehbe oder freie Liebez rsuche und Abhilfe des Sitzenbleibens junger Mädechen eteW lagor T Werk ist eines der interessantesten welche je erschienen sind2 Es entKugel Sicherheits halt die wirkliche Lösung der sozialen Frage die nur allein durch Rückkehr zurlokomotiven ppiungen Natur auf allen Lebensgebieten möglich ist Es enthält auch sehr viel goläne

t s Abeatz ist auch ein sehr passendes Weihnachtsgesche für jeden Politiote e e eitle Viele Anerkennungssehreiden liegen vor S m für jeden Politiker

Aefer SLieferung normalſpur
Preis 3 50 brosch A 4 50 geb ca 900 Seiten Gross Format zu ber d Mittel aggen

u Bill Naturheillanstalt
Ausfäbrlichen Prospekt gratis

Schöner von Boscoop
großer ſchöner u ſehr edler Winter
apfel Halbhochſtämme 10 Stück 7,50

Reichhaltige Preisliſte koſtenfrei
Ed Poenſeke Co m bDelitzſch Nr 33

Franzbranntwein
Lehren die sich jeder sofort zu eigen machen kann Das Duch findet reissenden in nur beſter Qualität empfie lt mit

oder ohne n ſehr wohltätigesl Rheumatismnugs ſowie
zur Stärkung u Belebuung des Haar
wuchſes N Wailtsgott Nacht

Gr Ulrichſtraße 30
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Undervberg 3
erhielt auf der

Weltausstellung St Louis 1904

Rheinberg a Viederrhbein
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öchste Kuszeichnung

Grand Prie
R Underberg Klbrecht

Kcaiserl Königl Hoflieferant

e

S
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e5 u i h
u v

e gange
e Da der Andrang inder Kranken Sitnube vor

Weihnachten ſehr aroß
bitte ſchon jetzt umc Zuſendung der kleinen

PatientenVeumarkt Puppenkünik
Geiſiſtraße 16 an d Adler Apotheke

Künstl Zähne
Kepar Anhnsehm bes FPlomb

J Saehse Scharrenstrasss 5 I
vvſ hoch und flach gebranntPlisgee Lkche Ki Ulrichſtr 18

Nähmaſchinen Geſchäft

neu hochelegant unver
O wüstl u beispiellos billig
weil direkt v der Altesten

e v S größten sächsischen Kindere Bvagenfabrik
Tretbar Grimms 122

S h Tuge beim Katalogverlangene W Dobgegen Bar mit d
oder bequeme Teilzahlung gewünscht

Kinderwagen

haben Sie schon den Versuch gemacht bei Tisch und in ihrer
Küche Mohra Margarine anstatt Butter zu verwenden
Sanz abgesehen von der grossen Ersparnis die Sie machen
ca 40 9/0 ist MonRA der besten Naturbutter gleichwertig

und für Koch und Backzwecke nahezu unentbehrlich MonRA

ist in allen einschlägigen Geschäften käuflich Sie können
OonRA jederzeit wie Butter gebrauchen glauben Sie uns

Hiemanci merkt es

Lei
garantiert streng reeller elgener Fabrikate
Spezislität Herren u Damenpelsze

Grosses Lager

Alle Neubeiten der Saison
Jagd Automobil und Reifsonavriſkel

Zimmer Sehlitten u Wagendeeken
Katalog Ferneprecher 79286

S S 2 ca

pzig Brühl 43

un Kränzen
Ticehbels

Zum Totenfeste
Grösste Auswahl feiner Trauerbinden

Halle a Gr Steinstr 18
Fernsprecher 767

Kreuzen etc
Blumenhandlung

696009090000
Empfebhlenswerte Romaue und Novellen von

Ernst
Freigeſprochen Kriminal Nove
m Kerker geboren Noman
er Major Kriminal Novelle
wei Mütter Roman in 2
er ſtille Dpekulant Kriminal

VWritze
le 2 nen in 1 Bande 3

2 Auflage 3
3 Bändehen in 1 BVande 3 4

Bänden 5
Novelle 2 Böochn in 1 Bande 3

Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthandlungen

die Werliner VerkehrsbankK o m v
Berl in Grunewaldſtraße 39

beſorat Verkäufe ind Zeleihungen
in jeder Höhe von ganzen Warenlägern von Wertva ieren Kunſt
und Wertgegenſtänden aller Art Diskrete und We

Juriſtiſche Raterteilung

BRecnhinvornehmſtes Fabrikat ſind wieder in reicher Auswahlempfeble ſolche zu Fabrikpreiſen wabl am Lager und
J Mittelſtraße 10I Lüclers Ecke obere Schulſtraße

Backen Sie nur noch mit

Kummers

fertiger Kuchenmasse
Zu haben in allen besseren Kolonialwaren Geschäften

Zuckerkranken ihre Alburonatgebtei
eipſoblen Aleuronatgebäckfabrik Paul Linke

m I Leſſingſtraße 1 Telephon 1824

durch Patentanwalt
III

Berlins Friedrichſtr 243
Flb Halle a Franckeſtr 16Alfred Wittix Fernſpr 2917

I Hall Herſicher geg Angeziefer

Johannes MeyerGoetheſtraße I1
Vertilgnng von Ungeziefer

unt Garantie
Zahlung

nach Erfolg

Direkter Versand der weltberühmten Lindener

Modernen Sammete
zu Kleidern Blusen Anzügen Glatte r

emusterte Stets Neuheiten Unzerreissbare
ür Knaben Muster auf Wunsch Sammethaus
lkouis Schmidt Hannover W a

Puppen Tapeten
modern und in großartiger Auswahl

kauft man am beſien bei
G Frauendorf Schulſtraße 34

Die 10 beſten

Weinreben
frühreiſende aroßbeerige Sorten kräf
tige reichbewurzelte Pflanzen 10 Stück
6 Poſtverſand Nicht im Weinbaubezirke Verzeichnis koſtenfrei
Ed Poenieke Co m b HDelitzſch Nr 23

Eine friſche Sendung
norr her

Fabrikate
Kuorr s Hafermehl

Knorr s Grünkernmehl
Kuorr és Erbséstvurſt

Knorr s Suppentafeln
Knorr s 10 PfennigſuppenKnorr s Maccarvni 3
Knorr s Eiernndeln
iſt eingetroffen

Gebrüder Raue
Geiſtſtr Ecke Albrechtſtr 46

Ludwig Wuchererſtr 12
Telephon 2568

Die moderne Hausfrau
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